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Eine der folgenden fünf Aussagen ist 
falsch. Welche ist es?

1. Die Kotel (auch "Westmauer" genannt) ist 
ein Überrest der Mauer, die den heiligen Tempel 
in Jeruschalaim umgab.

 
2. Menschen aus aller Welt kommen 

zur Kotel, um zu beten, vor allem wenn sie 
Probleme haben.

3. Der größte Stein der Kotel wiegt 400 
Tonnen und ist elf Meter lang.

4. Juden hatten immer Zugang zur Kotel und 
konnten dort ungehindert beten.

5. Viele Einheiten der israelischen Armee 
halten vor der Kotel ihre Vereidigungszeremonie 
ab.

Professor Klug: Weiß jemand von euch, was das 
Wort "Amen" bedeutet?

Motti: Sicher. Das sagt man, wenn man einen 
Segen gehört hat.

Eli: Ich glaube, es ist ein Ausruf, wie zum 
Beispiel "Super!"
Felix: Das ist Unsinn! Es heißt 
"Gesundheit". Und man sagt es, wenn 
jemand niest.

Chani: Ich glaube, es ist wie Motti sagt. 
Man sagt es, um zu zeigen, dass man mit jemandem 
übereinstimmt.
Professor Klug: Motti hat Recht! Wenn ein Jude hört, 
dass jemand einen Segen sagt, dann antwortet er mit 
Amen. Das hebräische Wort "Amen" ist eigentlich 
eine Kurzwort für "El Melech Ne´eman" – "G´tt ist 
der wahre König". Indem man mit Amen auf einen 
Segen antwortet, drückt man aus, dass der Segen 
wahr ist und dass man auf G´tt vertraut, der den Segen 
annimmt. Amen ist eine Bestätigung des Vertrauens, 
dass G´tt über allem wacht.    

Auflösung:
Nr. 4 ist falsch. In der Vergangenheit wurden 
Juden an der Kotel manchmal von Arabern 
angegriffen. Zur Zeit des britischen Mandats 
waren Stühle und Beleuchtung auf dem Platz 
davor verboten. Vom Unabhängigkeitskrieg 
1948 bis zum Sechs Tage Krieg 1967 war den 
Juden der Zugang zur Kotel verwehrt, da das 
jüdische Viertel der Altstadt von Jeruschalaim 
zu Jordanien gehörte. Im Sechs Tage Krieg 
eroberte die israelische Armee die Altstadt und 
die Juden konnten zur Kotel zurückkehren. 

G´tt kommt auf den Berg Sinai 
hinunter und ruft Mosche auf 

den Gipfel hinauf.

Das Volk kann wunderbarerweise die Geräusche – den 
Donner und den Schall des Schofars – sehen. Alles macht 

ihm Angst und es bleibt zurück.

G´tt übergibt Mosche die 
Thora.

Was heißt "Amen"?




